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Bern, den I.Oktober 1943.

An die Redaktion des „Filmberaters"

Herrn Dr. Ch. Reinert
Auf der Mauer 13

Zürich

Sehr geehrter Herr Redaktor,

Wie ich vernehme, wird der offizielle Film „Pastor Angelicus", den das „Centro
Caffolico Cinematografico" über das Leben und Wirken des Heiligen Vafers Pius XII.

aufgenommen hat, in der nächsten Zeit in der Schweiz zur Aufführung kommen.

Sie haben mich um einige Zeilen der Empfehlung gebeten. Ich gebe Ihnen
diese umso lieber, als hier zum ersten Male das Wirken des Papstes in wahrhaft

würdiger Weise eingehend dargestellt wird.

Für die Katholiken bedeutet dieser Bildbericht über den Heiligen Vater eine
Stärkung ihrer kindlichen Verehrung und einen Trost in schwerer und banger Zeit.
Die andern werden ihn mit Interesse befrachten, denn niemand misskennt die grosse
Persönlichkeit des gegenwärtigen Papstes. Alle wissen, wie sehr er sich für die

Erhaltung des Friedens und des gegenseifigen Verstehens unter den Völkern
eingesetzt hat.

In der angenehmen Hoffnung, der Film „Pastor Angelicus" werde den Erfolg
haben, den er verdient, enfbiefe ich Ihnen, sehr geehrter Herr Redaktor, meine
besten Grüsse.

Sig. + Philipp Bernardini
Päpstlicher Nuntius
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